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Straßensperrungen und Verkehrsbeschränkungen im Landkreis Sömmerda, Stand: 26.09.2023*

Amtlicher Teil

Öffentliche Stellenausschreibung 	
des Landratsamts

Im Gesundheitsamt des Landratsamts Sömmerda ist 
schnellstmöglich eine Stelle als 

Amtsarzt/Amtsärztin (m/w/d)

unbefristet zu besetzen.

Wesentliche Tätigkeiten:
•	 Durchführung von amtsärztlichen Untersuchungen und Erstel-

lung von amtsärztlichen Gutachten im Amtsärztlichen Dienst 
und im Sozialpsychatrischen Dienst

•	 Erstellung von Gutachten nach SGB XII im Auftrag des Sozial-
amtes

•	 Erstellung von Gutachten zum Entwicklungsstand behinderter 
und von Behinderung bedrohter Kinder

•	 Begutachtung von Kindern und Jugendlichen im Auftrag des 
Jugendamtes

•	 Durchführung von Untersuchungen im Rahmen des Kinder- 
und Jugendärztlichen Dienstes

Ihr Profil:
•	 Approbation als Arzt/Ärztin (m/w/d) sowie eine abgeschlos-

sene Facharztweiterbildung in der Fachrichtung Allgemein- 
medizin, Innere Medizin o. ä. 

•	 alternativ Approbation als Arzt/Ärztin (m/w/d) sowie mehrjäh-
rige klinische Erfahrung in der Patientenversorgung und der Be-
gutachtung (mind. 1,5 Jahre)

•	 wünschenswert ist der erfolgreiche Abschluss des Amtsarzt-
kurses oder die Bereitschaft zur Ablegung der Prüfung für den 
höheren öffentlichen Gesundheitsdienst

•	 fundierte ärztliche Kenntnisse

•	 psychiatrische Erfahrungen sind wünschenswert

•	 sozialmedizinische Kenntnisse sind vorteilhaft, aber nicht Be-
dingung

•	 teamorientiertes Denken und Handeln mit ämterübergreifen-
der Kooperation

•	 Besitz des Führerscheins Klasse B und Bereitschaft zur Nutzung 
des privaten Kraftfahrzeuges für Dienstfahrten

Straße Ortslage Zeitraum Behinderung Grund Umleitung

L 1058 Vogelsberg – Kleinbrembach 
Nähe Einfahrt Gewerbegebiet 09.05.23-28.10.23 halbseitige Sperrung

mit Ampelregelung Brückenbau für Radweg

B 86 Weißensee – Kindelbrück
3. Bauabschnitt 08.09.23-31.10.23

Vollsperrung
K 1 Günstedt bis Weißensee 
Campingplatz

Deckensanierung 
in 3 Teilabschnitten

B 86 Weißensee – L 2133 
Scherndorf – Leubingen – 
L 1051 Dermsdorf – B 85 
Sachsenburg – B 86 Kindel-
brück und in der Gegenrich-
tung

B 4
außerhalb der Ortschaft
zwischen Gebesee und 
Andisleben

17.04.23-30.11.23 Baustellenausfahrt

L 1054

zwischen Sömmerda und 
Schloßvippach in Höhe 
BAB 71 Anschlussstelle
Sömmerda-Süd

18.09.23-13.10.23 halbseitige Sperrung
mit Ampelregelung

Instandsetzungsarbeiten 
am Brückenbauwerk

BAB 71 Anschlussstelle Sömmerda-Süd 
in Fahrtrichtung Sangerhausen 25.09.23-06.10.23 Vollsperrung der

Ausfahrt
Instandsetzungsarbeiten 
am Brückenbauwerk

Ausfahrt Anschlussstelle
Sömmerda-Ost

Ortslage Haßleben 
Riethnordhäuser Straße, 
Lange Straße und Töpfermarkt

04.10.23-09.10.23 Vollsperrung
Erster Bauabschnitt Kanaldeckelsanierung

K17 – Ringleben – K17 – Ge-
besee – B4 – Andisleben – 
K18 – Walschleben – K17 – 
Riethnordhausen und in der 
Gegenrichtung

Ortslage Haßleben
Vehraer Straße 09.10.23-13.10.23 Vollsperrung

Zweiter Bauabschnitt Kanaldeckelsanierung
K17 – Ringleben – K17 – Ge-
besee – B4 – Vehra und in der 
Gegenrichtung

*Änderungen auf Grund von kurzfristig notwendigen Verkehrssicherungsnaßnahmen nach Redaktionsschluss sind jederzeit möglich. 

Notwendige Reparatur- und Unterhaltungsarbeiten führen kurzzeitig zu Verkehrsraumeinschränkungen und werden örtlich abgesichert.

Im gesamten Kreisgebiet ist mit Verkehrseinschränkungen durch Baumschnitt- oder Fällarbeiten bzw. durch die Grasmahd zu rechnen. 

Im gesamten Kreisgebiet ist mit Verkehrseinschränkungen durch Straßensanierungsarbeiten (Oberflächenbehandlung) und Fahrbahnmarkierungsarbeiten 
auf Bundes-, Landes- und Kreisstraßen zu rechnen.

Über die aktuellen Straßensperrungen können Sie sich auch im Internet unter www.landkreis-soemmerda.de informieren.
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Aufgaben:
•	 Projektleitung Digitalisierung im Gesundheitsamt

–– Steuerung der Entwicklung und Weiterentwicklung der Digi-
talisierung im Gesundheitsamt gem. dem Reifegradmodell zur 
Digitalisierung des ÖGD

–– Erstellen, Evaluieren und Fortschreiben einer Digitalisie-
rungsstrategie sowie Erarbeiten eines Maßnahmeplans zu de-
ren Umsetzung (inkl. Umsetzung des Online-Zugangs-Gesetzes, 
Einführung E-Vorgangsbearbeitung, Einführung E-Akte)

–– Erfassung des IST-Zustandes der digitalen Reife des Gesund-
heitsamtes

–– Planen, Steuern und Evaluieren von Maßnahmen zur Einfüh-
rung digitaler Konzepte sowie zur Umsetzung digitaler Strate-
gien und Prozesse

–– Entwicklung von Kommunikationsstrategien, Change-Manage-
ment

–– Unterstützung bei der Überführung von Prozessen, Arbeitsab-
läufen und Strukturen in das digitale Zeitalter

–– Einführen eines Prozessmanagements einschließlich Dokumen-
tation, Optimierung, Evaluation

–– Erfassung des erforderlichen Bedarfs an IT-Hard- und Software

–– Beteiligung, Schulung, Sensibilisierung und Information der 
Mitarbeiter

–– Multiplikator und kommunikative Schnittstelle für die fach-
lichen, technischen und organisatorischen Anforderungen der 
Digitalisierung

–– Ansprechpartner für fachliche und technische Fragen der 
Fachanwendungen

–– Mitwirken in Digitalisierungs- bzw. eGovernment-Gremien des 
Landkreises

–– Vernetzung, Austausch und Zusammenarbeit mit anderen 
Fachbereichen der Behörde, Gesundheitsämtern sowie Landes- 
stellen und externen Stakeholdern

–– Unterstützung bei der Erarbeitung eines IT-Sicherheitskon-
zeptes bzw. Initiieren notwendiger Maßnahmen beim IT-Sicher-
heitsbeauftragten der Behörde

Erwartungen:
•	 abgeschlossenes Hochschulstudium im Studiengang Verwal-

tungsinformatik/E-Government oder Vergleichbare

•	 praktische Erfahrungen im Projektmanagement sind wün-
schenswert

•	 gute Organisations- und Kommunikationsfähigkeit

•	 Zuverlässigkeit, Verantwortungsbewusstsein

•	 sorgfältige und gewissenhafte Arbeitsweise, gute Auffassungs-
gabe

•	 Bereitschaft zur Fortbildung

•	 sichere Kenntnisse im Umgang mit IT-Verfahren und MS-Office- 
Anwendungen (Word, Excel usw.)

•	 Besitz des Führerscheins für PKW und Bereitschaft zur Nutzung 
des Privatfahrzeugs für Dienstfahrten

Die Vergütung richtet sich nach der Entgeltgruppe 9c TVöD. Es 
handelt sich hierbei um eine Vollzeitstelle mit einer wöchent-
lichen Arbeitszeit von 39 Stunden. Die Stelle ist unbefristet.

Das Landratsamt Sömmerda leistet seinen Beitrag zur beruflichen 
Gleichstellung der Geschlechter nach dem Thüringer Gleichstel-
lungsgesetz. Bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher 
Leistung werden daher bei Vorliegen einer Unterrepräsentanz Be-
werbende des entsprechenden Geschlechts bevorzugt.

Wir bieten Ihnen:
•	 ein unbefristetes Arbeitsverhältnis

•	 eine Beschäftigung in Vollzeit, Teilzeit ist ebenfalls möglich

•	 in Abhängigkeit von den persönlichen Voraussetzungen eine 
Vergütung nach der Entgeltgruppe 14 TVöD (Arzt) bzw. Entgelt-
gruppe 15 TVöD (Facharzt)

•	 bei Vorliegen der persönlichen Voraussetzungen ist eine Verbe-
amtung möglich – es steht ein Dienstposten in der Bewertung 
A 15 ThürBesG zur Verfügung

•	 die Vereinbarkeit von Familie und Beruf durch flexible Arbeits-
zeitregelungen im Rahmen eines Gleitzeitmodells

•	 Altersvorsorge über die Zusatzversorgungskasse Thüringen

Das Landratsamt Sömmerda leistet seinen Beitrag zur beruflichen 
Gleichstellung der Geschlechter nach dem Thüringer Gleichstel-
lungsgesetz. Bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher 
Leistung werden daher bei Vorliegen einer Unterrepräsentanz Be-
werbende des entsprechenden Geschlechts bevorzugt.

Bewerbungen schwerbehinderter Menschen und ihnen gleich-
gestellter Menschen sind ausdrücklich erwünscht. Ein entspre-
chender Nachweis ist den Bewerbungsunterlagen beizulegen.

Interessierte an der o. g. Tätigkeit bewerben Sie sich bitte bis zum 
15.11.2023 online über das Bewerberportal: 

https://lra-soemmerda.ris-portal.de/web/
stellenportal/home 

Alternativ zur Online-Bewerbung können die Bewerbungsunter- 
lagen (Anschreiben, Lebenslauf, Zeugniskopien, Arbeitszeugnisse 
in Kopie etc.) in Papierform an folgende Anschrift gesandt werden:

Landratsamt Sömmerda
Personalamt

Bahnhofstraße 9
99610 Sömmerda

Bewerbungsunterlagen, die per E-Mail eingehen, werden nicht 
berücksichtigt.

Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Eingereichte Bewer-
bungsunterlagen können nur zurückgesandt werden, wenn der 
Bewerbung ein ausreichend frankierter Freiumschlag beigefügt 
wurde. Anderenfalls werden die Unterlagen zwei Monate nach 
Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens vernichtet.

Unsere datenschutzrechtlichen Informationen nach Maßgabe des 
Artikel 13 Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) können im  
Internet unter folgendem Link abgerufen werden:

https://spweb.lra-soemmerda.de/ 
Datenschutzinformationen/Bewerbungsverfahren.pdf

Auf Wunsch senden wir diese Informationen gerne auch posta-
lisch zu.

Henning
Landrat

Öffentliche Stellenausschreibung 	
des Landratsamts

Im Gesundheitsamt des Landratsamts Sömmerda ist 
schnellstmöglich eine Stelle als

Projektleiter/in (m/w/d) Digitalisierung
im öffentlichen Gesundheitsdienst (ÖGD)

unbefristet zu besetzen.
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Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Sie können sich bis zum 15.11.2023 online über das Bewerber-
portal: 

https://lra-soemmerda.ris-portal.de/web/
stellenportal/home 

bewerben.

Alternativ zur Online-Bewerbung können die Bewerbungsunterla-
gen (Bewerbungsschreiben, Lebenslauf, die beiden letzten Schul-
zeugnisse, Praktika-Beurteilungen) in Papierform an folgende An-
schrift gesandt werden:

Landratsamt Sömmerda
Personalamt

Bahnhofstraße 9
99610 Sömmerda

Bewerbungen, die per E-Mail eingehen, werden nicht berück-
sichtigt.

Das Landratsamt Sömmerda leistet seinen Beitrag zur beruflichen 
Gleichstellung der Geschlechter nach dem Thüringer Gleichstel-
lungsgesetz. Bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher 
Leistung werden daher bei Vorliegen einer Unterrepräsentanz Be-
werbende des entsprechenden Geschlechts bevorzugt.

Bewerbungen schwerbehinderter Menschen und ihnen gleich-
gestellter Menschen sind ausdrücklich erwünscht. Ein entspre-
chender Nachweis ist den Bewerbungsunterlagen beizulegen.

Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Eingereichte Bewer-
bungsunterlagen können nur zurückgesandt werden, wenn der 
Bewerbung ein ausreichend frankierter Freiumschlag beigefügt 
wurde. Anderenfalls werden die Unterlagen zwei Monate nach 
Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens vernichtet.

Unsere datenschutzrechtlichen Informationen nach Maßgabe des 
Artikel 13 Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) können im  
Internet unter folgendem Link abgerufen werden:

https://spweb.lra-soemmerda.de/ 
Datenschutzinformationen/Bewerbungsverfahren.pdf

Auf Wunsch senden wir diese Informationen gern auch postalisch 
zu.

Henning
Landrat

Öffentliche Stellenausschreibung 		
der Stadt Weißensee

In der Stadt Weißensee ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
Stelle 

Sachbearbeiter/in im Bauamt (m/w/d)

zu besetzen.

Zu dem Aufgabenbereich gehören insbesondere: 
•	 Erledigung von Aufgaben der Sachbearbeitung im Bauamt
•	 Kostenüberwachung im Bereich des Bauamtes, Vorbereitung/ 

Zuarbeit zur Haushaltsplanung
•	 Stadtentwicklung sowie Bauleitplanung nach BauGB
•	 Städtebaufördermaßnahmen, Dorfentwicklung
•	 Städtebauliche Verträge, Erschließungsverträge 
•	 Vergabe-/Auftragswesen; Zuwendungsrecht, Architektenrecht 

(HOAI)
•	 Bauordnungsrecht

Bewerbungen schwerbehinderter Menschen und ihnen gleich-
gestellter Menschen sind ausdrücklich erwünscht. Ein entspre-
chender Nachweis ist den Bewerbungsunterlagen beizulegen.

Interessierte an der o. g. Tätigkeit bewerben Sie sich bitte bis zum 
25.10.2023 online über das Bewerberportal: 

https://lra-soemmerda.ris-portal.de/web/
stellenportal/home 

Alternativ zur Online-Bewerbung können die Bewerbungsunterla-
gen (Anschreiben, Lebenslauf, Zeugniskopien, Arbeitszeugnisse in 
Kopie etc.) in Papierform an folgende Anschrift gesandt werden:

Landratsamt Sömmerda
Personalamt

Bahnhofstraße 9
99610 Sömmerda

Bewerbungsunterlagen, die per E-Mail eingehen, werden nicht 
berücksichtigt.

Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Eingereichte Bewer-
bungsunterlagen können nur zurückgesandt werden, wenn der 
Bewerbung ein ausreichend frankierter Freiumschlag beigefügt 
wurde. Anderenfalls werden die Unterlagen zwei Monate nach 
Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens vernichtet.

Unsere datenschutzrechtlichen Informationen nach Maßgabe des 
Artikel 13 Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) können im  
Internet unter folgendem Link abgerufen werden:

https://spweb.lra-soemmerda.de/ 
Datenschutzinformationen/Bewerbungsverfahren.pdf

Auf Wunsch senden wir diese Informationen gerne auch posta-
lisch zu.

Henning
Landrat

WIR BILDEN AUS!

             AUSBILDUNG IM 
LANDRATSAMT SÖMMERDA

Suchen Sie eine interessante Berufsausbildung in einer modernen 
öffentlichen Verwaltung? Dann bewerben Sie sich bei uns auf eine 
der 

drei Ausbildungsstellen zur/zum
Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)

Anforderungen:
•	 guter Realschulabschluss, insbesondere mit guten Noten in 

Deutsch und Mathematik

•	 guter schriftlicher und mündlicher Ausdruck

•	 Interesse an rechtlichen Angelegenheiten 

•	 sicheres und korrektes Auftreten

•	 Lernbereitschaft

Die duale Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten 
(m/w/d) beginnt am 01.09.2024 und dauert drei Jahre. Schwer-
punkte liegen im Erlernen und Anwenden von Rechtsvorschriften. 
Die theoretische Ausbildung findet am Staatlichen Berufsschul-
zentrum in Sondershausen und an der Thüringer Verwaltungs-
schule, Standort Gotha, statt. Die praktische Ausbildung erfolgt im 
Landratsamt Sömmerda.
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•	 Projektsteuerung von Hoch- und Tiefbaumaßnahmen
•	 Durchführung von Vergabeverfahren für Bauleistungen und für 

den Abschluss von Verträgen mit Architekten und Ingenieuren;
•	 Gebühren-/Beitragsrecht
•	 Begleitung von bauplanungsrechtlichen Verfahren (z.B. Flä-

chennutzungsplanung, Bebauungsplanung, Verkehrsentwick-
lungsplanung, gemeindliches Einvernehmen etc.) sowie von 
Baugenehmigungsfreistellungsverfahren;

Unsere Erwartungen:
•	 Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachan-

gestellte/r und/oder als Bautechniker/in im Fachbereich Hoch- 
oder Tiefbau oder ein vergleichbarer Abschluss in einer der 
vorgenannten Fachrichtungen

•	 Zuverlässigkeit, Flexibilität, überdurchschnittliches Engagement,  
Organisations- und Verhandlungsgeschick

•	 Gewandtheit, Sicherheit und Präzision bei mündlicher und	
schriftlicher Darstellung

•	 Teamfähigkeit, Eigeninitiative, Durchsetzungsvermögen und	
sicheres Auftreten

•	 Stetige Fort- und Weiterbildungsbereitschaft
•	 Führerschein Klasse B

Die Einstellung erfolgt im Rahmen eines unbefristeten Beschäfti-
gungsverhältnisses mit einem Beschäftigungsumfang von derzeit 39 
Wochenstunden. Wir bieten Ihnen in einem anspruchsvollen und 
vielseitigen Aufgabenfeld eine Beschäftigung im Angestelltenver-
hältnis, die Eingruppierung erfolgt nach TVöD gemäß Entgeltordnung 
VKA. Außerdem werden die nach den tariflichen Bestimmungen des 
Tarifvertrages des öffentlichen Dienstes (TVöD) mit allen im öffentli-
chen Dienst üblichen Leistungen gewährt. Die Arbeitszeit kann flexi-
bel im Rahmen einer Gleitzeitregelung gestaltet werden.

Bewerbungen schwerbehinderter Menschen und ihnen gleich-
gestellter Menschen sind ausdrücklich erwünscht. Ein entspre-
chender Nachweis ist den Bewerbungsunterlagen beizulegen. 
Interessierte an der o.g. Tätigkeit richten ihre aussagefähigen Be-
werbungsunterlagen (Anschreiben, tabellarischer Lebenslauf mit 
Lichtbild, lückenlose Tätigkeitsnachweise, Zeugniskopien, Beurtei-
lungen in Kopie etc.) bitte bis spätestens 20.10.2023 an:

Stadt Weißensee
Hauptamt

Marktplatz 26
99631 Weißensee

Bewerbungsunterlagen, die per E-Mail eingehen, werden nicht 
berücksichtigt.

Wir bitten um die Zusendung von Bewerbungskopien, da eine 
Rücksendung der Bewerbungsunterlagen nicht vorgesehen ist. 
Falls Sie bis sechs Wochen nach Ablauf der Bewerbungsfrist kei-
ne Benachrichtigung von uns bekommen haben, können Sie Ihre 
eingereichten Unterlagen in einer Frist von 4 Wochen abholen, 
anderenfalls wird eine Vernichtung der Bewerbungsunterlagen 
stattfinden. Eingereichte Bewerbungsunterlagen können nur zu-
rückgesandt werden, wenn der Bewerbung ein ausreichend fran-
kierter Freiumschlag beigefügt wurde. Unkosten, die dem Bewer-
ber im Zusammenhang mit seiner Bewerbung entstehen, werden 
nicht erstattet.

Unsere datenschutzrechtlichen Informationen nach Maßgabe des 
Artikel 13 Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) können im  
Internet unter folgenden Link abgerufen werden:

https://www.weissensee.de/buerger-stadt/aktuelles/ 
ausschreibungen/stellenausschreibungen/

Auf Wunsch senden wir diese Informationen auch postalisch zu.

Daniel Ecke
Bürgermeister

Bekanntmachung der Stadt Weißensee

Interessenbekundungsverfahren zur Übernahme 
der Leistung „Offene Kinder- und Jugendarbeit“ in 
der Stadt Weißensee unter Einbindung der Ortsteile 
Ottenhausen, Scherndorf, Waltersdorf und Herrn-
schwende

Die Stadt Weißensee sucht zur Übernahme des Leistungsange-
botes „Offene Kinder- und Jugendarbeit in der Stadt Weißensee“ 
(§ 11 SGB VIII) einen geeigneten Träger der freien Jugendhilfe.

Die offene Kinder- und Jugendarbeit ist nach der Richtlinie zur För-
derung der Jugendarbeit im Landkreis Sömmerda auszurichten. 
Das Angebot soll sich an Kinder und Jugendliche im Alter von 10 
bis 21 Jahre richten.

Die Kinder- und Jugendeinrichtung soll
•	 ein lebendiger Ort der Begegnung und des demokratischen 

Miteinanders

•	 ein emanzipatorischer Ort der kritischen Reflexion und neuer 
Erfahrungen

•	 ein geselliger Ort des Zusammenlebens und der wechselsei-
tigen Anerkennung

•	 ein kultureller Ort der Zugehörigkeit und Integration

•	 ein biografischer Ort der Begleitung im Größer- und Erwachsen- 
werden

•	 ein professioneller Ort der Hilfe zur Lebensbewältigung

•	 ein kommunikativer Ort des Aushandelns

•	 ein selbstbestimmter Ort mit Eigenzeiten für Kinder und Jugend-
liche ohne Erwachsene

•	 ein bildender Ort der eigenen Interessen, der Selbst- und Per-
sönlichkeitsentwicklung

•	 ein experimenteller Ort des Suchens und Ausprobierens

u.ä. sein.

Die zu erbringenden Leistungsinhalte 
sind im Einzelnen:
•	 Anregung junger Menschen zur gesellschaftlichen Mitbestim-

mung

•	 Unterbreitung erlebnispädagogischer Angebote im Rahmen of-
fener Gruppenangebote

•	 Koordination der Zusammenarbeit mit den ortsansässigen Ver-
einen

•	 Stärkung der Ich-Kompetenz und Übernahme sozialer Verant-
wortung

•	 Ansprechpartner für die alltäglichen Dinge

•	 Umsetzung oben genannter Ziele der Kinder- und Jugendein-
richtung

Die Leistung soll von einem Träger der freien Jugendhilfe über-
nommen werden, welcher bereits über Erfahrungen mit den ver-
schiedenen Zielgruppen verfügt und Netzwerkerfahrungen in die-
sem Bereich vorweisen kann. Für die Realisierung der Leistung soll 
Fachpersonal im Bereich Jugendarbeit durch den Auftragnehmer 
in Form von einer Stelle gestellt werden.

Für die Umsetzung der Leistung hat der Träger die zur Verfügung 
stehenden Fördermittel des Bundes, des Landes sowie des Land-
kreises zu nutzen.

Den geeigneten Freien Träger der Jugendhilfe mit Erfahrungen im 
Bereich offene Kinder- und Jugendarbeit gemäß SGB VIII wird im 
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Rahmen eines öffentlichen Interessenbekundungsverfahrens die 
Möglichkeit gegeben, bis 31.10.2023 eine entsprechende quali-
fizierte Antragsstellung (Einreichung eines Konzeptes zur Kinder- 
und Jugendarbeit, Zusammenarbeit und Berichterstattung beim 
Auftraggeber und seinen Gremien, Nachweis zur Eignung des Trä-
gers u.ä.) einzureichen, an 

Stadt Weißensee
Hauptamt

Marktplatz 26
99631 Weißensee

Die Teilnehmerunterlagen sind im verschlossenen Umschlag und 
darauf aufgebrachten Sichtvermerk: „Teilnehmerunterlagen – Of-
fene Kinder- und Jugendarbeit in der Stadt Weißensee“ einzurei-
chen.

Aus der Vorlage der Teilnehmerunterlagen kann kein Rechtsan-
spruch abgeleitet werden. Eine Erstattung von Kosten, die den 
Teilnehmern des Verfahrens durch die Bearbeitung der Interes-
senbekundung entstehen, wird von der Stadt Weißensee nicht 
erfolgen.

Die eingegangenen Teilnehmerunterlagen werden bewertet, aus-
gewählt und geeignete Träger können zu einer Präsentation ein-
geladen werden.

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass es sich nicht um 
die Vergabe eines öffentlichen Auftrages handelt und sich aus 
dem bekundeten Interesse und dessen Entgegennahme keine Ver-
pflichtung für die Stadt Weißensee ergeben.

Informationen zum Fachinhalt und zum Verfahrensablauf erhalten 
Sie bei Frau Petra Metz unter E-Mail: hauptamt@weissensee.de 
bzw. telefonisch unter der Nr. 036374 22021.

Daniel Ecke
Bürgermeister

Bekanntmachung des Zweckverbands 		
Wasserversorgung Gramme-Aue

Beschlüsse der 7. Sitzung der Verbands-
versammlung am 24. August 2023

In der 7. Sitzung der Verbandsversammlung des Zweckverbandes 
Wasserversorgung Gramme-Aue am 24. August 2023 wurde Fol-
gendes beraten und beschlossen, was hiermit gemäß § 29 Abs. 4 
des Thüringer Gesetzes über die kommunale Gemeinschaftsarbeit 
(ThürKGG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 10. Oktober 
2001 (GVBl. S. 290), zuletzt geändert durch Gesetz vom 23. Juli 
2013 (GVBl. S. 194) i. V. m. § 40 Abs. 2 der Thüringer Kommu-
nalordnung (ThürKO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
28. Januar 2003 (GVBl. S. 41), zuletzt geändert durch Artikel 4 des 
Gesetzes vom 17. Februar 2022 (GVBl. S. 87), öffentlich bekannt 
gemacht wird. Die öffentliche Bekanntmachung erfolgt unter dem 
Vorbehalt der Genehmigung der Niederschrift im Rahmen der 
nächsten Verbandsversammlung.

Die Einsichtnahme in den Wortlaut der gefassten Beschlüsse im 
Einzelnen sowie in die Niederschriften des öffentlichen Teils kann 
im Hauptamt der Verwaltungsgemeinschaft Gramme-Vippach, 
Standort Schloßvippach, Erfurter Straße 6, 99195 Schloßvippach, 
zu den Amtsstunden erfolgen. 

Öffentlicher Teil:

Beschluss Nr. 03/07/2023
Vergabe von Bauleistungen zur Herstellung eines 

Hausanschlusses in der Gemeinde Udestedt

Auf Grundlage des § 31 Abs. 1 des Thüringer Gesetzes über die 
kommunale Gemeinschaftsarbeit (ThürKGG) vom 10. Oktober 

2001 (GVBl. S. 290), zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes 
vom 23. Juli 2013 (GVBl. S. 194), hat die Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes Wasserversorgung Gramme-Aue im öffentlichen 
Teil ihrer Sitzung am 24. August 2023 das Folgende beschlossen:

1.	 Die Bauleistungen zur Herstellung eines Hausanschlusses in der 
Gemeinde Udestedt werden an die TUG Tiefbau- und Umwelt- 
service GmbH, Bahnhofstraße 49, 99625 Kölledazu einer Brut-
to-Gesamtsumme in Höhe von 5.125,48 EUR vergeben. 

2.	 Die Verbandsvorsitzende wird beauftragt und ermächtigt, den 
Bieter nach Ziffer 1 zu beauftragen.

Abstimmungsergebnis:
gesetzliche Anzahl der Mitglieder:	 4
davon anwesend:			   3
Ja-Stimmen:			   3
Nein-Stimmen:			   0
Stimmenthaltungen:		  0

Bemerkung:
Auf Grundlage des § 30 Abs. 4 Satz 1 ThürKGG i. V. m. § 38 Abs. 
1 ThürKO war kein Mitglied von der Beratung und Abstimmung 
ausgeschlossen. 

Beschluss Nr. 04/07/2023
Vergabe von Bauleistungen zur Herstellung einer Trinkwasser-

versorgungsleitung in der Gemeinde Ollendorf  (Hanfsack)

Auf Grundlage des § 31 Abs. 1 des Thüringer Gesetzes über die 
kommunale Gemeinschaftsarbeit (ThürKGG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 10. Oktober 2001 (GVBl. S. 290), zuletzt ge-
ändert durch Art. 5 des Gesetzes vom 23. Juli 2013 (GVBl. S. 194, 
201), hat die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Wasser-
versorgung Gramme-Aue im öffentlichen Teil ihrer 7. Sitzung am 
24. August 2023 das Folgende beschlossen:

1.	 Die Bauleistungen zur Herstellung einer Trinkwasserversor-
gungsleitung in der Gemeinde Ollendorf (Hanfsack) werden an 
die Firma Firma Wagner Strassen-Tiefbau GmbH, Salinenstraße 
91, 99085 Erfurt zu einer Brutto-Gesamtsumme in Höhe von 
7.952,19 EUR vergeben. 

2.	 Die Verbandsvorsitzende wird beauftragt und ermächtigt, den 
Bieter nach Ziffer 1 zu beauftragen.

Abstimmungsergebnis:
gesetzliche Anzahl der Mitglieder:	 4
davon anwesend:			   3
Ja-Stimmen:			   3
Nein-Stimmen:			   0
Stimmenthaltungen:		  0

Bemerkung:
Auf Grundlage des § 30 Abs. 4 Satz 1 ThürKGG i. V. m. § 38 Abs. 
1 ThürKO war kein Mitglied von der Beratung und Abstimmung 
ausgeschlossen. 

Beschluss Nr. 05/07/2023
Vergabe von Bauleistungen zur Herstellung der Hausanschlüsse

im Wohngebiet Hanfsack in der Gemeinde Ollendorf

Auf Grundlage des § 31 Abs. 1 des Thüringer Gesetzes über die 
kommunale Gemeinschaftsarbeit (ThürKGG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 10. Oktober 2001 (GVBl. S. 290), zuletzt ge-
ändert durch Art. 5 des Gesetzes vom 23. Juli 2013 (GVBl. S. 194, 
201), hat die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Wasser-
versorgung Gramme-Aue im öffentlichen Teil ihrer 7. Sitzung am 
24. August 2023 das Folgende beschlossen:

1.	 Die Bauleistungen zur Herstellung der Hausanschlüsse im 
Wohngebiet Hanfsack in der Gemeinde Ollendorf werden an 
die Firma BST Tiefbau GmbH, Vor dem Steinberg 2, 99189 Elxle-
ben zu einer Brutto-Gesamtsumme in Höhe von 8.011,75 EUR 
vergeben. 
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2.	 Die Verbandsvorsitzende wird beauftragt und ermächtigt, den 
Bieter nach Ziffer 1 zu beauftragen.

Abstimmungsergebnis:
gesetzliche Anzahl der Mitglieder:	 4
davon anwesend:			   3
Ja-Stimmen:			   3
Nein-Stimmen:			   0
Stimmenthaltungen:		  0

Bemerkung:
Auf Grundlage des § 30 Abs. 4 Satz 1 ThürKGG i. V. m. § 38 Abs. 
1 ThürKO war kein Mitglied von der Beratung und Abstimmung 
ausgeschlossen. 

Beschluss Nr. 06/07/2023
Vergabe von Leistungen zum Wechsel von vier 

defekten Hydranten im Verbandsgebiet

Auf Grundlage des § 31 Abs. 1 des Thüringer Gesetzes über die 
kommunale Gemeinschaftsarbeit (ThürKGG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 10. Oktober 2001 (GVBl. S. 290), zuletzt 
geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 23. Juli 2013 (GVBl. S. 
194), hat die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Wasser-
versorgung Gramme-Aue im öffentlichen Teil ihrer Sitzung am 24. 
August 2023 das Folgende beschlossen:

1.	 Die Leistungen zum Wechsel von vier defekten Hydranten im 
Verbandsgebiet werden auf Grundlage des Angebotes vom 29. 
März 2023 an die Firma BST Tiefbau GmbH, Vor dem Steinberg 
2, 99189 Elxleben zu einer Brutto-Gesamtsumme in Höhe von 
3.035,54 EUR je Hydrant vergeben. 

2.	 Der Verbandsvorsitzende wird beauftragt und ermächtigt, den 
Auftrag auszulösen.

Abstimmungsergebnis:
gesetzliche Anzahl der Mitglieder:	 4
davon anwesend:			   3
Ja-Stimmen:			   3
Nein-Stimmen:			   0
Stimmenthaltungen:		  0

Bemerkung:
Auf Grundlage des § 30 Abs. 4 Satz 1 ThürKGG i. V. m. § 38 Abs. 
1 ThürKO war kein Mitglied von der Beratung und Abstimmung 
ausgeschlossen. 

Nicht öffentlicher Teil:

(Gemäß § 29 Abs. 4 ThürKGG i. V. m. § 40 Abs. 2 Satz 2 ThürKO 
werden die in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse in 
gleicher Weise, wie die in öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüs-
se bekannt gemacht, sobald die Gründe für die Geheimhaltung 
weggefallen sind; die Entscheidung hierüber trifft die Gemein-
schaftsversammlung. Der Wortlaut der Beschlüsse wird daher nur 
in verkürzter bzw. anonymisierter Form bekannt gemacht.)

Es wurden keine zu veröffentlichenden Beschlüsse gefasst.

Großrudestedt, den 24. August 2023

Dr. Dieling
Verbandsvorsitzender

Öffentliche Bekanntmachung des ZV 		
Wasserversorgung Gramme-Aue

Einladung zur 8. Sitzung der Verbandsversammlung 
des Zweckverbands Wasserversorgung Gramme-Aue

– öffentlich/nicht öffentlich –

Datum: 		  27. Oktober 2023
Uhrzeit: 		 07.00 Uhr
Ort: 		  Gemeindeverwaltung Großmölsen, 
		  Hauptstraße 3, 99198 Großmölsen

Vorläufige Tagesordnung:

öffentlicher Teil

1.	 Sitzungseröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

2.	 Beschlussfassung über die Tagesordnung des öffentlichen Teils

3.	 Beratung und Beschlussfassung über die Genehmigung der 
Niederschrift über den öffentlichen Teil der 7. Verbandsver-
sammlung vom 24. August 2023

4.	 Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 
des Zweckverbandes Wasserversorgung Gramme-Aue für das 
Haushaltsjahr 2023

5.	 Beratung und Beschlussfassung über den Wirtschaftsplan für 
das Wirtschaftsjahr 2023

6.	 Beratung und Beschlussfassung über den Beitritt des Zweck-
verbandes Wasserversorgung Gramme-Aue zum Fernwas-
serzweckverband Nord- und Ostthüringen 

7.	 Beratung und Beschlussfassung über Vergabeangelegenheiten 

a) Vergabe von Leistungen zur Fortschreibung der Kalkulation
    der Wassergebühren für den Zeitraum 2024 bis 2027

b) weitere Vergabeangelegenheiten 			 
    (sofern zum Sitzungstermin vorliegend)

8.	 Informationen des Verbandsvorsitzenden

9.	 Anfragen

nicht öffentlicher Teil

1.	 Beschlussfassung über die Tagesordnung des nicht öffentlichen 
Teils

2.	 Beratung und Beschlussfassung über die Genehmigung der 
Niederschrift über den nicht öffentlichen Teil der 7. Verbands-
versammlung vom 24. August 2023

3.	 Informationen des Verbandsvorsitzenden

4.	 Anfragen

Großrudestedt, den 25. September 2023

Dr. Dieling
Verbandsvorsitzender

Der Landrat informiert

Persönliche Vorsprachen im Landratsamt 	
nur nach vorheriger Terminvereinbarung

Persönliche Vorsprachen von Bürgerinnen und Bürgern sind zu 
den Öffnungszeiten der Kreisverwaltung möglich. Wir möchten 
Sie jedoch darum bitten, für persönliche Gespräche mit den jewei-
ligen Sachbearbeitern vorab Termine zu vereinbaren. 
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historikerin Helga Reuter aus Kindelbrück eine Ehrenamtscard. Sie 
sei seit Jahren aktiv, um beispielsweise Sagen und Mythen aus ih-
rer Heimatstadt zu sammeln und für die Nachwelt festzuhalten. 
Darüber hinaus habe sie sich um die Bewahrung der Mundart und 
der Kindelbrücker Festkultur sowie der Heimatstube verdient ge-
macht.

Den Hauptvortrag der Tagung hielt Dr. Marcel Böhles vom Haus 
der Weimarer Republik in Weimar.

Nach den Grußworten und der Auszeichnung kamen die Ge-
schichtsexperten zu Wort. Den Auftakt gab Dr. Marcel Böhles mit 
seinem Fachvortrag „Trauma 23 – Entstehung, Rahmenbedin-
gungen und Überwindung der Hyperinflation 1923“. Dr. Böhles ist 
im Haus der Weimarer Republik, dem jüngsten Museum in Wei-
mar, als Historiker tätig und hat die dort noch laufende Sonder- 
ausstellung zum Thema Inflation kuratiert. 

In seinem gut strukturierten Referat beschrieb er die Gründe für 
die Nachkriegsinflation, erläuterte die Zusammenhänge zwischen 
dem hohen Finanzbedarf zu Kriegsbeginn 1914 für die Aufrüstung, 
die Kriegsanleihen und die sich daraus ergebende Schuldenlast für 
den Kriegsverlierer Deutschland. Die Kriegsfolgekosten für Kriegs-
versehrte, Witwen und Waisen und die Reparationsleistungen an 
die Siegermächte des I. Weltkriegs steigerten die Staatsverschul-
dung weiter. 

Die Abwertung der Mark gegenüber dem Dollar nutzte zwar der 
Exportwirtschaft und wurde auch eingesetzt, um die wahre Wirt-
schaftskraft Deutschlands zu verschleiern, um die Reparationsfor-
derungen zu verringern. Spätestens aber als die Geldentwertung 
in den Bereich der Hyperinflation (mehr als 50 Prozent Inflation 
pro Monat) mündete, musste gehandelt werden. Zur Hochzeit der 
Hyperinflation stiegen die Preise stündlich, die Notenpressen lie-
fen Tag und Nacht, trotzdem reichte die Geldmenge nicht mehr 
aus, Notgeld wurde eingeführt und die Menschen kehrten teilwei-
se zur Tauschwirtschaft zurück. 

Mit der Währungsreform von 1923/24 führte die Weimarer Repu-
blik die Rentenmark mit einem Umtauschkurs von 1:1 Billion ein. 
Dieser harte Schnitt beendete die Abwärtsspirale, hatte aber auch 
traumatische Folgen für die Bevölkerung, insbesondere für Sparer, 
Sozialleistungsempfänger, Rentnerinnen und Rentner, aber auch 
kleine Hausbesitzer, Vermieter, insgesamt die Mittelschicht und 
das Bildungsbürgertum. Das erklärt auch, warum sich das Schreck-
gespenst Inflation im kollektiven Gedächtnis der Deutschen so tief 
eingeprägt hat und seither wiederholt die „Gemüter erregt“, wie 
Dr. Böhles es umschrieb.

Nach dem spannenden und informativen Hauptvortrag wurde 
kurzfristig noch ein Tagesordnungspunkt ergänzt. Der Interessen-
gruppe Heimatgeschichte war es gelungen, einen leidenschaft-
lichen Sammler von Notgeld für eine Vorstellung seiner numisma-
tischen Sammlung zu gewinnen. Ringo Staudt aus dem Erzgebirge, 
der Wurzeln in Artern hat, war kaum zu bremsen, bei der Einfüh-
rung in das Thema. Er zeigte wunderschön gestaltete Drucke und 

In der Kfz-Zulassungsbehörde und Fahrerlaubnisbehörde in 
der Wielandstraße 4 ist eine persönliche Vorsprache nur nach 
vorheriger Terminvergabe möglich. 

Termine können online auf www.lra-soemmerda.de 
(Bürgerservice) gebucht oder telefonisch unter 
03634 354-600 vereinbart werden.

Aus der Geschichte lernen

Ortschronisten- und Heimatforschertagung 
am 8. September in Bachra

Brisanter und aktueller hätte die Interessengruppe Heimat-
geschichte ihr Thema zur diesjährigen Tagung der Heimatfor-
schenden wohl kaum wählen können: Inflationszeit 1918-1923 
im Landkreis Sömmerda. Zum einhundertjährigen Jubiläum der 
Hyperinflation von 1923 konnten die informativen Referate zum 
Fachtag helfen, die heutigen Entwicklungen historisch einzuord-
nen. 

Bevor es spannende Einblicke in die Entwicklungen in der Wei-
marer Republik gab, ging das Wort aber zuerst an die heutigen 
politischen Vertreterinnen und Vertreter. Da die Tagung in der 
Bachraer Bürgerhalle stattfand, oblag die Begrüßung der ca. 40 
Ortschronistinnen und Ortschronisten Rastenbergs Bürgermeiste-
rin Beatrix Winter. Sie bedauerte, dass die Finnestadt Rastenberg 
seit einigen Jahren keinen Chronisten mehr hat und rief den An-
wesenden motivierend zu, weiterzumachen und auch heimatge-
schichtlich interessierten Nachwuchs heranzuziehen. 

In Bachra ist der Ortschronist Hartmut Lange eine umtriebige Grö-
ße bei der Erforschung der Heimatgeschichte, informierte Orts-
teilbürgermeister Andreas Weber im Anschluss und dankte für das 
Engagement. Mit dem Heimat- und Kulturverein Bachra-Schafau 
e.V., wisse er die Unterstützung aus allen Altersgruppen hinter 
sich. Der Heimatverein, der auch für die Ausrichtung der Tagung 
verantwortlich zeichnete, sei ein Garant für das Miteinander der 
Generationen und bewege viel im und fürs Dorf.

Dafür dankte auch Landrat Harald Henning den Verantwortlichen 
in seinem Grußwort herzlich. Die Bürgerhalle in Bachra sei über 
die Jahre zu einem echten Schmuckstück ausgebaut worden, was 
nicht zuletzt auf das große Engagement der Vereine und des Orts-
teilbürgermeisters zurückzuführen sei. Darüber hinaus dankte der 
Landrat der Sparkassenstiftung Sömmerda für die finanzielle Un-
terstützung.

Landrat Harald Henning zeichnete die Kindelbrücker Heimatfor-
scherin Helga Reuter für ihr ehrenamtliches Engagement mit der 
Thüringer Ehrenamtscard aus.

Die Ortschronistentagung bietet jedes Jahr auch den Rahmen für 
die Auszeichnung verdienstvoller Aktivitäten für die Heimatge-
schichte im Landkreis Sömmerda. In diesem Jahr erhielt die Hobby- 
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wusste zu jedem Notgeldschein die genauen Angaben zu Aufla-
ge, Wert, künstlerische Gestaltung etc. zu erzählen. Sein Enthu-
siasmus war ansteckend und so wird keine Heimatforscherin und 
kein Heimatforscher je mehr ein altes Stück vergilbten Papiers mit 
einem Aufdruck achtlos wegwerfen, sondern genau prüfen, ob 
es sich nicht um ein noch nicht gehobenes „Schätzchen“ Notgeld 
handelt.

Kreisheimatpfleger Dr. Frank Boblenz nahm in seinem Vortrag u. a. 
auf das Rastenberger Notgeld Bezug.

Dr. Frank Boblenz übernahm dann die Aufgabe, die Ortschroni-
stinnen und -chronisten zu schulen, wie sie das Thema für ihre 
Chroniken aufarbeiten könnten. Die jährliche Tagung soll ja eben 
neue Themenfelder beleuchten und für die weitere individuelle 
Recherche der Heimatforschenden erschließen. Am Beispiel des 
Rastenberger Notgelds von 1920-1922 erläuterte er in gewohnter 
Manier, welche Detailinformationen sich zu den historischen 
Fundstücken sammeln lassen.

In diesem Jahr hatte auch Kreisarchivar Thomas Hildebrand einen 
Gastbeitrag. Da er sich seit vielen Jahren mit der Sparkassenge-
schichte beschäftigt, konnte er auch aus der Inflationszeit 1918-
1923 Spannendes berichten. Die selbstständigen Sparkassen jener 
Zeit waren eine Zeichnungsstelle für Kriegsanleihen, was damals 
auch den Einstieg in das Wertpapiergeschäft bedeutete. Anderer-
seits lebten die damaligen Sparkassen vor allem von den Einlagen 
der Sparerinnen und Sparer. Zur Währungsreform bedeutete das 
den Totalverlust von Sparguthaben und für die Sparkassen den 
Neustart bei Bilanzsumme Null.

Der Bachraer Ortschronist Hartmut Lange stellte seinen Heimatort 
im Rahmen eines kleinen Ortsrundganges näher vor.

Zum Abschluss der Tagung bekam Hartmut Lange als ortsan-
sässiger Chronist das Wort und berichtete über das Bachra der 
1920er Jahre. Beim anschließenden Rundgang im Ort besichtigten 
die Tagungsteilnehmenden Heimatstube und Kirche und konnten 
sich ein Bild davon machen, wie engagiert die Dorfgemeinschaft 
am Erhalt der geschichtlichen Zeugnisse ist.

Aktuelles aus dem Jugendamt

Finanzieller Aufwand in der Kindertagespflege

Um Familie und Beruf, auch bei Arbeitszeiten außerhalb der Öff-
nungszeiten der Kindertageseinrichtung, vereinbaren zu können, 
gibt es die Möglichkeit der Kinderbetreuung durch eine Tagesmut-
ter. Aus beruflichen oder anderen Gründen ist für einige Eltern eine 
Betreuung ihrer Kinder bei einer Tagespflegeperson besser geeig-
net als in einer Kindertageseinrichtung. In Thüringen wird gemäß 
den gesetzlichen Regelungen eine Tagespflege für Kleinkinder bis 
zum vollendeten 36. Lebensmonat angeboten. Diese Leistung muss 
beim Jugendamt durch die Eltern oder sonst sorgeberechtigte Per-
sonen beantragt werden. Allerdings ist auch hierfür ein Kostenbei-
trag, ähnlich wie der Kita-Beitrag, von den Eltern zu entrichten. 

Die Kitas im Landkreis Sömmerda haben verschiedene Gebühren-
satzungen, welche die jeweiligen Kosten für die Betreuung in einer 
Kindertageseinrichtung festlegen. Im Landkreis Sömmerda erfolgt 
die Ermittlung des Kostenbeitrages für die Leistung der Tagespfle-
ge durch das Jugendamt. Um einen möglichst gerechten Kosten-
beitrag für die Sorgeberechtigten zu gewährleisten, erfolgt jährlich 
eine Durchschnittsberechnung aller Kita-Beiträge. Für 2023 werden 
durchschnittlich 201,00 Euro pro Monat für eine ganztätige Betreu-
ung in der Tagespflege fällig. 

Bei der Erhebung des Kostenbeitrags besteht die Möglichkeit zur 
einkommensabhängigen Berechnung. Bei Antragstellung auf Tages-
pflege werden die Sorgeberechtigten um Angabe ihres Einkommens 
gebeten. Sollte dies nicht gewünscht sein, erfolgt die Festsetzung 
auf den Höchstbetrag. Falls Angaben und Nachweise zum Einkom-
men gemacht werden, wird vom zuständigen Sachbearbeiter eine 
Berechnung durchgeführt. Zur Berechnung des Kostenbeitrages 
werden Angaben zum Erwerbseinkommen beider Sorgeberech-
tigten benötigt. Die Mietkosten (in angemessener Höhe), Kreditzin-
sen und notwendige Ausgaben für selbst genutztes Wohneigentum 
sowie Fahrtkosten zur Arbeitsstätte und eventuelle private Kranken-
versicherungen können vom Einkommen abgesetzt werden. 

Bei Fragen steht Ihnen das Jugendamt Sömmerda unter Tel. 03634 
354-130 gern beratend zur Seite.

Jugendwettbewerb „Alles außer Klassik“ 	
auf den 3. November verschoben

Der Jugendwettbewerb „Alles außer Klassik“ musste verschoben 
werden. Leider gab es in diesem Jahr nach Anmeldeschluss zu 
wenige Teilnehmer, sodass sich die Organisatoren – der Landkreis 
und die Stadt Sömmerda zusammen mit der Stadt- und Kreis-
musikschule „Wilhelm Buchbinder“ Sömmerda – kurzfristig und 
schweren Herzens entschlossen haben, die Veranstaltung auf ei-
nen späteren Zeitpunkt zu verschieben, um einen ausgewogenen 
Wettbewerb zu gewährleisten.

Der neue Termin ist Freitag, 3. November, 17.00 Uhr 
im Volkshaus Sömmerda.
Junge Musiktalente und starke Stimmen im Alter bis 18 Jahre sind 
aufgerufen, sich mit ihren Interpretationen moderner Musikstücke 
in den Kategorien „Soloinstrument“, „Sologesang“ und „Gruppend-
arbietung“ einer unabhängigen Jury und dem begeisterten Publi-
kum zu präsentieren.

Die Anmeldefrist wird verlängert bis zum 27. Oktober 2023.

In jeder Schule des Landkreises, in der Musikschule sowie im Land-
ratsamt liegen Flyer mit dem Anmeldeformular (s. rechte Seite) aus. 
Die Anmeldung kann aber auch telefonisch erfolgen unter der Num-
mer 03634 354-244 oder per E-Mail an kultur@lra-soemmerda.de  
unter Angabe folgender Informationen: 
Name und Vorname, Geburtsdatum, Anschrift, E-Mail-Adresse,  
Telefonnummer, Titel, Interpret, eingesetzte Instrumente, Katego-
rie, Namen aller Mitglieder bei Gruppendarbietungen
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Neuer „Kompass fürs Alter“ 			 
ab sofort erhältlich

Seniorinnen, Senioren und deren Angehörige in Stadt und Land-
kreis Sömmerda können sich auf den neuen „Wegweiser für Woh-
nen, Pflege und Freizeit“ freuen. Die Publikation dient älteren 
Menschen als Orientierungshilfe und unterstützt sie dabei, den 
Lebensabend aktiv zu gestalten. Die kompakte Broschüre entstand 
diesmal in Zusammenarbeit mit dem mediaprint infoverlag.

„Als Ratgeber bietet die Broschüre Anregungen zur Gestaltung des 
täglichen Lebens und zeigt zugleich Hilfsangebote und Unterstüt-
zungsmöglichkeiten auf. Nutzen Sie den ‚Kompass fürs Alter‘, um 
sich einerseits einen Überblick zu verschaffen und andererseits 
das individuell Passende für Ihre Lebenssituation herauszusu-
chen“, betont Peter Hintermeier, Vorsitzender des kommunalen 
Seniorenbeirats, in seinem Grußwort an die Leserinnen und Leser.

Auch Eva-Maria Rottleb, Seniorenbeauftragte des Landkreises Söm-
merda, stellt in ihrem Grußwort zustimmend dar: „Es freut mich 
sehr, dass wir Ihnen mit dem überarbeiteten ‚Kompass fürs Alter‘ 
die Suche nach Informationen und Ansprechpartnern erleichtern 
und die Gewissheit geben können, dass Ihnen professionelle und 
ehrenamtliche Partner der Region bei der Gestaltung Ihrer indivi-
duellen Lebenssituation mit Rat und Tat zur Seite stehen.“

Welche attraktiven Bildungs- und Freizeitangebote die Stadt 
und der Landkreis Sömmerda zu bieten haben, lesen Sie auf den 
bunten und informativen Seiten der Broschüre. Altersgerechtes 
Wohnen spielt gerade heute eine entscheidende Rolle für alle, 
die weitgehend selbstständig bis ins hohe Alter leben möchten. 
Es werden alternative Wohnformen vorgestellt, die helfen sollen, 
das für Sie passende Wohnmodell zu finden.

Außerdem lernen Sie Verbände und Einrichtungen kennen, die 
sich um Ihre Gesundheit sowie ums allgemeine Wohlbefinden 
kümmern. Ebenso werden Ihnen die verschiedensten sozialen 
Dienstleistungen vor Ort präsentiert. Informationen zur Pflege mit 
allen wichtigen Adressen und Kontaktdaten runden das umfas-
sende Angebot der aktuellen Publikation ab. 

Auch jüngere Menschen finden wichtige Anregungen, Tipps und 
Informationen für die Betreuung und Pflege ihrer älteren Ange-
hörigen. 

Die kostenlose Publikation wird in ausgewählten öffentlichen Ein-
richtungen ausgelegt und ist auch im Internet unter www.total- 
lokal.de abrufbar.

Aufruf zum Mitmachen!

Startschuss für die Beteiligung am Rad-
verkehrskonzept der Stadt Sömmerda

Die Stadt Sömmerda möchte die Radinfrastruktur sicherer und 
komfortabler gestalten. Zu diesem Zwecke wird zurzeit ein Rad-
verkehrskonzept zum Ausbau des Alltagradwegenetzes im Stadt-
gebiet sowie zwischen Stadtgebiet und den Ortsteilen erarbeitet. 

Zunächst werden dabei durch Grundlagendaten und Bestandser-
fassungen Problem- und Konfliktbereiche aber auch Stärken und 
Schwächen des bestehenden Radverkehrsangebotes erhoben und 
analysiert.

Um die Probleme, Wünsche und Hinweise der Bürgerinnen und 
Bürger direkt mit einbeziehen zu können, wurde ein Online-Fra-
gebogen erstellt. Das Beantworten der Fragen dauert ca. 5 bis 10 
Minuten. Der Fragebogen ist bis zum 19. November 2023 unter 
der Internetadresse soemmerda-rvk.svudresden.de zu finden.

In analoger Form liegt der Fragebogen im Verwaltungsgebäude 
des Bau- und Umweltamtes, Marktstraße 1-2, Zi. 1.05 aus und 
kann während der Öffnungszeiten oder nach Terminvereinbarung 
vor Ort ausgefüllt oder abgeholt werden.

Die Stadt Sömmerda freut sich über Ihre Teilnahme und Rückmel-
dungen!
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Nichtamtlicher Teil

Aus Kindergarten und Schule

Von „Elfen“, die auszogen, 		
auf dem Markt zu singen…

…so fühlte es sich für unsere zehn Kindergartenkinder mit ihrer 
dazugehörigen Frau Thiele am 21. September 2023 an. Marktmei-
sterin Kerstin Heydick von der Deutschen Marktgilde hatte wie 
im vergangenen Jahr vorab wegen eines Programmpunktes ange-
fragt. Gern wurde unsererseits der Auftrag übernommen, auf dem 
Wochenmarkt einen kleinen Auftritt zu absolvieren. 

Die Deutsche Marktgilde präsentierte sich dort mit einem beson-
deren Stand. Also stellten sich unsere jungen Künstler:innen dazu 
und gaben inmitten des frohen Markttreibens vor Passanten be-
herzt zwei Lieder und ein Gedicht zum Besten. Aufregung Fehl-
anzeige…

Eine Belohnung – in Naturalien – folgte sogleich. Frau Heydick 
überreichte ein Präsent voller gesunder Köstlichkeiten, wie man 
sie aktuell am Gemüsestand erwerben kann. Begleitet von Luft-
ballons, Malbüchern und Stiften erhielt dann noch ein recht 
„mächtiger“ Kürbis seine entsprechende Aufmerksamkeit und die 
erforderliche Krafterprobung bei der Übergabe durch Niederlas-
sungsleiterin Katrin Schiel. 

Über die Geschenke freuten sich die Kinder sehr. Zurück im Kin-
dergarten brachten sie das Gemüse zur stellvertretenden „Kü-
chenfee“ Christiane. Diese widmete sich der Weiterverarbeitung 
und reichte die Gaben schließlich zurück an die Kinder. In der Zwi-
schenzeit hatten sie bereits in den Malbüchern geschmökert und 
diverse Gemüsesorten identifiziert. Für das nahende Erntedank-
fest sind sie nun bestens eingestimmt.

Die Sternengruppe der Christlichen Kindereinrichtung „St. Bonifa-
tius“ bedankt sich nochmals bei der Deutschen Marktgilde eG und 
verbleibt mit goldenen Herbstgrüßen!

Sandra Scholz 
stellv. Leiterin der Kindereinrichtung „St. Bonifatius“

Ein Tag voller Freude und Aufregung

Begrüßungsfest der Erstklässler an der 
Grundschule Großrudestedt

Am 8. September 2023 erlebten die Erstklässler der Grundschule 
Großrudestedt einen unvergesslichen Tag voller Freude und Auf-
regung bei ihrem Begrüßungsfest. Das Fest, das von den pädago-

gischen Fachkräften der Schule organisiert und betreut wurde, 
war ein voller Erfolg und bot den Kindern einen herzlichen Emp-
fang in ihrer neuen schulischen Heimat.

Ein Höhepunkt des Begrüßungsfestes war zweifellos die leckere, 
bunte und vielfältige Auswahl an Kuchen und Muffins, die von un-
seren fleißigen Eltern mit viel Liebe und Hingabe gebacken und 
bereitgestellt wurden. Die süßen Köstlichkeiten sorgten nicht nur 
für glückliche Kindergesichter, sondern boten auch den Eltern die 
Gelegenheit, sich untereinander auszutauschen und neue Kon-
takte zu knüpfen.

Das absolute Highlight des Tages war der Besuch von Kai und Joa-
chim mit ihrer legendären Spielekiste aus Kölleda. Seit über 30 
Jahren sorgen die beiden mit Musik, Spiel und Spaß in unseren 
Grundschulen für Stimmung und Unterhaltung. 

Auch an diesem Tag enttäuschten sie nicht und brachten die Kin-
der zum Lachen, Tanzen und Mitsingen. Die strahlenden Augen 
der Kinder zeugten von der Begeisterung und Freude, die dieser 
besondere Besuch mit sich brachte. Wir möchten Kai und Joach-
im herzlich für ihre langjährige Unterstützung und die unvergess-
lichen Momente danken.

Ein besonderer Dank geht an den Förderverein der Grundschule 
Großrudestedt, der als Sponsor dieses Events fungierte. Ohne die 
großzügige Unterstützung des Fördervereins wäre die Durchfüh-
rung dieses besonderen Tages nicht möglich gewesen.

Unsere neuen Erstklässler hatten sichtlich viel Spaß und freuen 
sich nun auf ein aufregendes Schuljahr, das nach diesem herz-
lichen Begrüßungsfest bestimmt ein großartiges Abenteuer für sie 
sein wird. Wir sind stolz darauf, diese jungen Talente auf ihrem 
Bildungsweg zu begleiten und freuen uns auf eine spannende Zeit.

Benjamin Wolf
Päd. Fachkraft an der GS Großrudestedt

Neues von der Lindenschule Sömmerda

Buchstabenfest der 2. Klassen

Etwas neidisch beäugten unsere Erstklässler am 21. September 
die Zweitklässler. „Wir können schon lesen und schreiben!“, ver-
kündeten diese stolz auf dem Schulhof, als sie ihre Buchstaben-
kronen präsentierten. 

Genau das sollte ihnen auch nochmal vor Augen geführt werden. 
Etwas mehr als ein Schuljahr lernen sie nun schon an unserer 
Schule und haben schon so viel gelernt. Das musste doch einfach 
mal gefeiert werden! 

Mehrere Stationen konnten zum Buchstabenfest durchlaufen 
werden, wie z.B. das Backen und Bauen von Buchstaben, das An-
fertigen von Namensschildern und Armbändern, das Spielen von 
Buchstabenwürfelspielen, die Präsentation des Darstellens von 
Buchstaben mit Hilfe des eigenen Körpers und nicht zuletzt das 
Anfertigen einer Buchstabenkönigskrone. 
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„Das war der beste Schultag überhaupt!“, berichteten einige Kin-
der der 2a.

N. Mielke
Lindenschule Sömmerda

Gemeinsame Sportstunde an 			 
der Regelschule Schloßvippach

Die Schüler der Klasse 7a und 10a starten zum neuen Schuljahr 
mit einer gemeinsamen Sportstunde. Nach einer kurzen Abspra-
che in der Turnhalle stellten beide Klassen fest, dass sich doch 
nicht viele Schüler trauen, Football zu spielen. Eine Lösung wurde 
schnell gefunden. Wir teilten uns in kleine Gruppen, um Federball, 
Fußball oder Volleyball zu spielen. 

Mit dem entsprechenden Zubehör gingen alle zum Sportplatz. 
Dort zeigten die Schüler der Klasse 7a interessierten Schülern der 
Klasse 10a, wie man American Football spielt. Während die Foot-
baller schon spielten, erwärmten sich die anderen gemeinsam 
mit Hockstrecksprüngen, Kniehebelauf, Hexenschritt und anderen 
Übungen auf. auf. Das war sehr lustig. Nele aus der 7a fand die 
Partnerübungen Schüler Kl.7 gegen Schüler Kl.10 besonders gut.

Niels, Aidan und Karl aus der 10. haben sich gern von den „Klei-
nen“ einweisen lassen. Für Karl war nur die Beteiligung seiner 
Mitschüler noch nicht ausreichend. Niels fand besonders gut, dass 
durch dieses Projekt, die Angst voreinander schwindet. Sie hatten 
kein Problem damit, dass die 7.Klässler das Sagen hatten. 

Auch er hätte gern noch mehr Spieler dabei gehabt, dann hätte 
es seiner Meinung nach noch mehr Spaß gemacht. Auch Sophia 
und Lucy sagen, dass es ein sehr cooler Tag war, den sie ihren Klas-
senlehrinnen Frau Wagner und Frau Moser zu verdanken haben. 
Beide Klassen würden sich über eine Wiederholung so einer Part-
nerstunde freuen.

Lilly Eichhorn, Ida Gras/beide 7a und 
Sophie Härter /10a der RS Schloßvippach

Vereine und Verbände

Viel Spaß am Weltkindertag im 		
Verkehrspräventionszentrum

Pünktlich um 10.00 Uhr öffneten sich 
am 20. September 2023 die Türen bei der Kreisverkehrswacht 
Sömmerda e.V. für alle Kinder und ihre Begleiter zur Veranstaltung 
„Fahr Rad Kids“. 

An den verschiedensten Stationen konnte getestet werden, wie 
sicher die Kinder bei der Bewältigung von Gefahrensituationen 
im Straßenverkehr sind, wie gut die Vorfahrtsregeln angewendet 
werden können oder ob der Fahrradhelm richtig sitzt.

Spiel und Spaß fehlte zum Weltkindertag aber natürlich nicht. 
Hüpfburg, Wurfspiele, Geschicklichkeitsparcours, Eierlaufen usw. 
stießen auf Begeisterung bei über 120 Gästen.

Zur Belohnung konnte jedes Kind einen kleinen Preis mit nach 
Hause nehmen. Bratwürste und Getränke gab es zur Stärkung und 
auch einen kleinen süßen Snack.

Wir danken allen fleißigen Helfern an diesem Tag, u.a. der Freiwil-
ligen Feuerwehr Schallenburg, der DEKRA Automobil GmbH Nie-
derlassung Erfurt und natürlich dem Team der Kreisverkehrswacht 
Sömmerda e.V. für die Gestaltung dieses tollen Tages.

Wir wollen auch die Förderung durch das Thüringer Ministerium 
für Infrastruktur und Landwirtschaft sowie die Landesverkehrs-
wacht Thüringen nicht vergessen.

Im nächsten Jahr sehen wir uns hoffentlich alle wieder.

E. Dahlke
Vorsitzende Kreisverkehrswacht Sömmerda e.V.
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Großer Zuspruch für zweites Kinderfest 		
in Rohrborn

Am Weltkindertag feierten die Rohrborner Kinder und ihre Fami-
lien dieses Jahr ihr zweites Kinderfest. Gleichzeitig konnten sie 
sich über sehr viele Gäste freuen, die mit ihnen gemeinsam diesen 
bunten Nachmittag erlebten.

Mit einer Kindertagsandacht in der Kirche St. Michael begann 
das Fest, dessen Programm sich unter anderem mit Ponyreiten, 
Hindernisparcours und Kindermitmachkonzert fortsetzte. Kathrin 
Kollatz aus Kleinneuhausen war dazu mit drei Ponys vor Ort. Das 
Reiten wurde so gut angenommen, sodass die kleinen Pferde un-
unterbrochen ihre Runden drehten. Mit Helm und abgesichert 
ritten die Kinder voller Stolz. Wer derweil auf seine Tour warten 
musste, konnte sich auf Tafeln über die drei Ponys, ihre Art und 
Lebensweise informieren.

Auf dem Spielplatz war der Hindernisparcours aufgebaut: Dort 
hieß es nicht einfach nur laufen und klettern, sondern die Teilneh-
mer mussten auch Balance halten oder unter tief gespannten Sei-
len hindurchkrabbeln. 

Ganz klassisch konnten sich die Kinder auf der Springburg aus-
powern, am Waidrad ihr Glück versuchen, sich mit einem Tattoo 
verschönern lassen oder beim Kinderschminken einen neuen Look 
wählen. Während später manch einer auch seine Fingerfertigkeit 
mit Wolle und Fäden ausprobierte, um aus der Strickliesel eine in-
teressante Schnur herauszubekommen. Das Mitmachkonzert zog 
eher die kleinen Kinder in ihren Bann, die damit ihre Eltern und 
Großeltern unterhielten.

Fehlen durfte bei all den Angeboten natürlich nicht das leibliche 
Wohl und besonders Kaffee und Kuchen. Für letzteren waren die 
Mütter der Rohrborner Kinder vorab sehr fleißig. Zusätzlich wurden 
Waffeln gebacken. Beides war begehrt, was die Mütter ebenfalls 
als Dank für ihr Engagement rund um das Kinderfest empfinden.

Rohrborner Dorfgemeinschaft e.V.

Kirmes in Walschleben

Wir sind immer noch völlig überwältigt von dem, was wir als Kir-
mesgesellschaft mit Euch an unserem Kirmeswochenende erleben 
durften. 

Es ging los mit dem Kirmesauftakt am Donnerstag in der Kirche mit 
einem humorvollen Kirchenkabarett „zwischenFall“ aus Leipzig. 
Am Freitag erlebten wir mit zahlreichen Gästen eine Wahnsinns-
party. DJ Aybee, Megapark Sänger SAMU und DJane Kim Noble 
heizten alle richtig ein.

Am Samstagmorgen machten sich unsere Kirmesburschen auf zum 
Ständchen durch‘s Dorf mit Dooms Day. Am Abend erreichten uns 
wieder viele Feierwütige zum Kirmestanz und dabei machte uns 

die Partyband „Glücklich“. Am Kirmessonntag fand unser Früh-
schoppen bei herrlichstem Sonnenschein mit traditionellem Fass-
stemmen statt. Glückwunsch an den besten Trinker, unseren Kir-
mesvater Tobias Bube mit 2,65 Sekunden, dicht gefolgt von einem 
unserer neuen Mitglieder Franz Krauslach mit 2,70 Sekunden. 

Anschließend konnten wir endlich wieder unser altbekanntes 
Truckziehen durchführen. Herzlichen Glückwunsch nochmal an die 
Freiwillige Feuerwehr Walschleben „Dicken 112 und Steven Ritter“.

Nach einer kurzen Pause konnten alle das Showprogramm der 
Gispi-Akrobaten genießen und Tinas Flotte Motten stimmten die 
Kinderdisco mit ein. Deejay Da Martin sorgte zum Kirmesausklang 
nochmal ordentlich für Stimmung. 

Es war ein rundum gelungenes Wochenende mit grandiosem Wet-
ter und super Stimmung. Das haben wir EUCH zu verdanken! Ein 
herzliches Dankeschön an alle Anwohner rund um den Plan, an 
unseren Bürgermeister Marcel Bube, an die Gemeindearbeiter, al-
len Einwohnern von Walschleben, allen großen & kleinen Gästen 
aus Nah & Fern, Unterstützern & Helfern, Aktiven, der Gaststätte 
Sportzentrum Walschleben, die Jungs von der Technik sowie an 
alle Schausteller. 

Ein riesen Dankeschön auch an jeden einzelnen Kirmesburschen 
und jedes Kirmesmädel. Nur mit Eurem Herzblut und Eurem 
Engagement kann so ein traditionelles Festwochenende durch-
geführt und gefeiert werden. Zusammen als Kirmesgesellschaft 
Walschleben haben wir ein tolles Wochenende auf die Beine ge-
stellt & den Plan mit Leben gefüllt. Wir sind unglaublich dankbar 
für die tollen Erlebnisse.

Wir wünschen Euch allen eine schöne Zeit und hoffen auf ein Wie-
dersehen am 2. Dezember 2023 zum 19. Weihnachtsmarkt auf 
dem Plan in Walschleben!

Eure Kirmesgesellschaft Walschleben e.V.
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Kirmes in Nöda

Dank unserer zahlreichen Helfer und Sponsoren konnten wir 2023 
erneut eine erfolgreiche Kirmes feiern. Wir möchten uns an dieser 
Stelle noch einmal herzlich bei Euch bedanken, denn ohne EURE 
Unterstützung, wäre vieles nicht möglich.

Auch wenn wir dieses Jahr einige Veränderungen im Ablauf hat-
ten, wie Ständchen eine Woche vorher, Kinderkirmes am Sonna-
bend, wurden diese Veränderungen vom Dorf gut angenommen 
und deshalb werden wir diese auch für unsere Kirmes 2024 bei-
behalten.

Wer sich den Termin schon einmal vormerken möchte. Unsere Kir-
mes 2024 feiern wir vom 6. bis 8. September wie immer im Fest-
zelt. Wir freuen uns, bis dahin…

Euer Nödaer Kirmes e.V.

Veranstaltungshinweise

Alle Veranstaltungen im Landkreis 		
Sömmerda	finden Sie auch online!

Auf unserer Website 

www.lra-soemmerda.de 
→ Veranstaltungen im Thüringer Becken

werden alle bekannten kleinen und großen Veranstaltungen, 
die im Landkreis stattfinden, veröffentlicht. 

Sollte Ihre Veranstaltung noch nicht dabei sein, können Sie 
uns diese gerne melden, per E-Mail: kultur@lra-soemmerda.de 
oder Tel.: 03634 354-408.

Pilzausstellung auf Schloss Beichlingen

Netzwerk Regenbogen e.V. und die 		
Tafel Sömmerda/Buttstädt/Kölleda

Angebote und Öffnungszeiten
Am Rothenbach 45, 99610 Sömmerda
Tel. 03634 692519, Fax 03634 316921

Montag, 09.10.

08.00-16.00 Möbelkiste
Tel.: 03634 317324 Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schatzinsel Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schnittstelle Thomas-Müntzer-Str. 3

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe 
Sömmerda – Gelb Am Rothenbach 45

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe 
Sömmerda – Rot Am Rothenbach 45

Dienstag, 10.10.

08.00-16.00 Möbelkiste Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schatzinsel Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schnittstelle Thomas-Müntzer-Str. 3

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe 
in Buttstädt

Tel.: 036373 998794
Kirchstraße 2

Mittwoch, 11.10.

08.00-16.00 Möbelkiste Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schatzinsel Thomas-Müntzer-Str. 3
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08.00-16.00 Schnittstelle Thomas-Müntzer-Str. 3

14.00-16.00 Kaffeerunde Am Rothenbach 45

Donnerstag, 12.10.

08.00-17.00 Möbelkiste Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-17.00 Schatzinsel Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-17.00 Schnittstelle Thomas-Müntzer-Str. 3

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe
in Buttstädt Kirchstraße 2

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe 
Sömmerda – Grün Am Rothenbach 45

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe
Sömmerda – Orange Am Rothenbach 45

Freitag, 13.10.

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe 
in Kölleda

Soziokulturelles 
Zentrum, Markt 25

Sportnachrichten

Neues vom Seesportverein Sömmerda e.V.

Deutsche Meisterschaften im Kutterrudern 
2023 in Halle

Am 16. und 17. September fanden die Deutschen Meisterschaften 
im Kutterrudern 2023 am Hufeisensee in Halle statt. Der Sömmer-
daer Seesportverein beteiligte sich, mit der Unterstützung vom 
Yellow Team Großbrembach, an den beiden Ruderstrecken über 
5.000 m und 1.000 m in der Wertung der Männermannschaften.

Am Samstag fand um 10.00 Uhr die Eröffnung der Deutschen 
Meisterschaften über die 5.000 m statt. Bei herrlichstem Sonnen-
schein stellten sich insgesamt 11 Mannschaften dem Wettkampf-
geschehen. Unterteilt wurde hierbei in Frauen, Mix und Männer-
mannschaften.

Für unsere Sömmerdaer Seesportler ging es dann endlich nach 
langer Wartezeit gegen 15.00 Uhr an den Start. Mit einer Verzöge-
rung von jeweils einer Minute gestartet, befanden sich zum Wett-
kampfrennen fünf Kutter auf dem Hufeisensee. Die Hitzeschlacht 
war eröffnet.

5.000 Meter zu rudern, erfordert einiges an Kondition, Kraft und 
Ausdauer. Die Männer schlugen sich tapfer und kamen, unter to-
sendem Applaus der zahlreichen Zuschauer, mit einer Zeit von 
34:26,45 min ins Ziel. Diese Zeit reichte jedoch nur für den 5. Platz. 
Deutscher Meister 2023 im 5.000 m Kutterrudern der Männer 
wurde der Seesportclub Rathenow.

Die Platzierungen: 
1. Platz – Seesportclub Rathenow (30:42,75 min)
2. Platz – Seesportclub Wendisch-Rietz (31:09,76 min)
3. Platz – Seesportclub Greifswald e.V. (31:53, 85 min)
4. Platz – Bernburger Maritimer Club e.V. (32:38,26 min)
5. Platz – Seesportverein Sömmerda e.V. (34:26,45 min)

Erste in der Frauenmannschaft und somit Deutscher Meister 2023 
wurden die Mädels vom Seesportclub Wendisch Rietz. In der Mix-
mannschaft wurde der Wassersportclub Halle e.V. zum Deutschen 
Meister 2023 über 5.000 m gekrönt.

Am Sonntag startete dann 11.00 Uhr der zweite Wettkampftag 
über die 1.000 m Kutterrudern. Hierbei stellten sich 12 Mann-
schaften dem Wettkampfgeschehen.

Unsere Mannschaft wurde zum Teil neu zusammengestellt, die 
Positionen im Kutter gewechselt, um somit erneut angreifen zu 
können. Auch am Sonntag mussten wir eine längere Wartezeit in 
Kauf nehmen. Vorrang hatten auch hier, wie bereits tags zuvor, die 
Frauen- und Mixmannschaften. 

Gegen 13.00 Uhr ging es dann auch für die Männermannschaften 
an den Start. Bei 30 Grad erfolgte somit erneut eine Hitzeschlacht 
auf dem Hufeisensee. Auch hier wurde der Start mit einer Verzö-
gerung von jeweils einer Minute vollzogen. Auch in dieser Disziplin 
peitschten fünf Kutter durchs Wasser. Und der Seesportverein war 
hier sehr gut unterwegs. 

Aufregung gab es anschließend in Erwartung der Platzierungen. 
Alle wussten, dass das Rennen sehr knapp ausgefallen sein muss-
te. Jeder hatte seine Zeiten mitgestoppt. Die Spekulationen waren 
groß. Als gegen 15.00 Uhr die Siegerehrungen vollzogen wurden, 
waren alle Teilnehmer gespannt, wer welchen Platz erreicht hatte. 



Amtsblatt  Landkreis Sömmerda  Nr. 39 / 04.10.2023  Seite 19

Zuerst ging es wieder mit den Wertungen der Frauen- und Mix-
mannschaften los. Hervorzuheben ist hierbei eine Junioren-Mann-
schaft aus Gotha. Leider ohne Meistertitel, da keine drei Mann-
schaften, die für die Wertung des Wettkampfes benötigt werden, 
zusammengekommen sind. Den Frauenmannschaften erging es 
ebenso. Auch hier wurde kein Deutscher Meister ausgelobt. Den-
noch wurden Pokale und Urkunden an die Sieger ausgegeben.

In der Mixmannschaft erreichte erneut der Wassersportclub Hal-
le e.V. den ersten Platz und wurde somit auch über die 1.000 m 
Deutscher Meister 2023. Halle gewann mit einer Zeit von 6:47,00 
min, auf den 2.Platz, und nur einen Wimperschlag entfernt, kam 
der Seesportclub Rathenow mit einer Zeit von 6:47,68 min.

Und genauso eng stellte sich das bei den Männermannschaften 
dar. Unglaublich, aber der Sömmerdaer Seesportverein erreichte 
auch hier denkbar knapp leider wieder nur den 5. Platz. Sieger 
und somit Deutscher Meister 2023 über 1.000 m Kutterrudern 
wurde der Seesportclub Wendisch-Rietz.

Die Platzierungen: 
1. Platz - Seesportclub Wendisch-Rietz (6:20,65 min)
2. Platz - Seesportclub Rathenow (6:21,57 min)
3. Platz - Seesportclub Greifswald e.V. (6.22,11 min)
4. Platz – Bernburger Maritimer Club e.V. (6:31,61 min)
5. Platz – Seesportverein Sömmerda e.V. (6:32,96 min)

Herzlichen Glückwunsch an alle Mannschaften! Es war ein schö-
nes, spannendes und trotzdem erfolgreiches Wochenende für 
alle.

Der Seesportverein Sömmerda möchte sich ganz herzlich bei al-
len Wettkampfteilnehmern für deren Leistung, sportlichen Ehr-
geiz und Manneskraft bedanken. Außerdem 
geht ein dickes Dankeschön an alle, die mit-
gereist sind und mitgefiebert, mitgelitten und 
natürlich im Hintergrund tatkräftig unterstützt 
haben.

S. Winterfeld-Brandt
Seesportverein Sömmerda e.V.

Wissenswertes

Diabetes-Lotse: Orientierungshilfe		
für Diabetiker im Landkreis

Der Diabetiker Thüringen e.V. bietet Menschen mit Diabetes im 
Landkreis Sömmerda eine besondere Form ehrenamtlicher sozia-
ler Betreuung und viele nützliche Informationen an: 

Aufgabe bzw. Ziel des Diabetes-Lotsen ist die Übernahme einer 
Art Lotsenfunktion im Diabetes-Versorgungsbereich. Das Auf-
zeigen von sicheren Wegen zu Behandlungs- und Betreuungs- 
bereichen, die Förderung der Krankheitsakzeptanz und die Moti-
vation zum Beherrschen des Diabetesalltags sollen zur Verbesse-
rung der Lebensqualität der Betroffenen beitragen. 

Darüber hinaus soll dadurch ein Beitrag zur Verhinderung kosten-
intensiver Folgeerkrankungen geleistet werden. Angestrebt wird 
ein Lückenschluss von den ärztlich angeratenen Therapien zu den 
Alltagsproblemen durch diverse zusätzliche Informationen.

Der Diabetes-Lotse informiert über:
•	 Ambulante und stationäre medizinische Versorgungs-	

einrichtungen
•	 podologische Fußambulanzen
•	 Krankenkassen

•	 soziale und rechtliche Probleme
•	 Selbsthilfegruppen
•	 Angebote des Diabetiker Thüringen e.V. in der Region

Ansprechpartner für den Landkreis Sömmerda:
Helga Borchert, Riethnordhausen – Tel.: 036204 50559

Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatung
Stadtring 19/20, 99610 Sömmerda
Tel.: 03634 320660 
Fax: 03634 320666
E-Mail: schuldnerberatung@thepra.info

Wir beraten und unterstützen Menschen, die sich in einer finan-
ziellen und/oder sozialen Notlage befinden. Gemeinsam mit den 
Ratsuchenden versuchen wir, die persönliche und wirtschaftliche 
Situation zu verbessern.

Unsere Beratungszeiten:

„Notfall-Schuldnerberatung“:

jeden Dienstag von 8.30 bis 11.30 Uhr (nur mit Anmeldung!)

•	 bei drohendem Wohnungsverlust oder drohender Stromsperre

•	 bei Haftandrohung sowie Konto- oder Lohnpfändung

•	 keine Insolvenzberatung

Erstellung P-Konto-Bescheinigung mit Termin:

Dienstag und Donnerstag: 8.30 bis 11.30 Uhr

oder nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatung 
mit vorheriger Terminabsprache:
Montag: 		 08.30 - 11.30 Uhr
Dienstag: 	 14.30 - 17.30 Uhr
Donnerstag: 	 08.30 - 11.30 Uhr und 14.30 - 17.30 Uhr
Freitag: 		  08.30 - 11.30 Uhr
und nach Vereinbarung
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